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Vor Beginn der Analyse der Kurzgeschichte sollen sich die Schülerinnen und Schüler über den Titel Gedanken machen. 

Um die Assoziationen der SuS schnell und übersichtlich zu bündeln, bietet es sich an, entweder mit dem Onlinetool „wordle“ zu arbeiten. Sollten Sie mobile devices (smart phones oder tablets) im Unterricht einsetzen, dann können die Assoziationen der SuS mit der App „answer Garden“ gesammelt werden. Eine Anleitung für das Arbeiten mit „wordle“ finden Sie im Folgenden. Eine Anleitung zum Arbeiten mit „answer garden“ finden Sie unter https://www.schule.at/news/detail/answergarden-brainstorming-und-mehr.html
Im Anschluss sollten die Ergebnisse im Unterrichtsgespräch ausgewertet werden. 

Eine mögliche Aufgabenstellung könnte lauten: 

· Vor dem Lesen der Kurzgeschichte sollten Sie ihr Augenmerk auf den Titel lenken. 
· Halten Sie Ihre Assoziationen zum Titel "Meinjulilein" schriftlich fest. 
· Verwenden Sie dazu entweder das Onlinetool „wordle“ oder falls sie mit Tablets arbeiten das Tool  „answer garden". 
Wordle - wunderbare Wörterwolken
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"Wordle" ist ein einfaches, kostenloses und frei zugängliches Werkzeug aus dem Bereich des Web 2.0. Anlehnend an die aus Weblogs bekannten Tag-Wolken ist "Wordle" in der Lage, eine eigenständig zu erstellende Sammlung von Worten grafisch aufzubereiten und optisch ansprechend darzustellen. Wordles sind Zufallsprodukte. Sie werden durch ein Java-Applet erzeugt, das aus Wörtern grafisch gestaltete Buchstabenbilder macht. Wie groß die verschiedenen Wörter innerhalb des Wordles werden, wird von der Häufigkeit bestimmt, mit der sie im zugrunde liegenden Text vorkommen.
Wie macht man ein Wordle?
· Man besucht die Website www.wordle.net, die ohne Login zugänglich ist. 
· Nachdem man sich dort etwas umgesehen hat, um sich mit Wordles vertraut zu machen - z.B. in der "Gallery" - klickt man auf "Create". 
· In das nun vorhandene leere Fenster kopiert man einen Text mit vielen Wörtern und klickt auf den Button "Go". 
Man kann einen passenden Text für ein Thema wählen oder selbst geeignete Wörter eintippen und, je nach ihrer Wichtigkeit, mehr oder weniger oft wiederholen.
· Es öffnet sich ein Java-Applet. Die neueste Version von Java sollte auf dem Computer installiert sein, damit es klappt.
· Nach kurzem Warten erscheint eine bunte Wörterwolke, in der häufig im Text vorkommende Wörter groß, seltene Wörter klein erscheinen.
· Diese Wolke kann man mit den Funktionen "Font" (Schriftart), "Layout" (Anordnung) und "Color" (Farbe) weiter gestalten. Dabei wirken teilweise Zufallsfunktionen, so dass man eine Weile herumspielen sollte, um ein nettes Ergebnis zu erhalten. 
· Das fertige Wordle kann in der Galerie ausgestellt werden und ist dann weltweit sichtbar. Will man es nur für die eigene Verwendung haben, muss man einen Screenshot anfertigen und das dabei entstehende Bild speichern. 
· Verlässt man das Fenster bzw. die Website ohne Speichern, verschwindet das geschaffene Wordle spurlos.
· Anwendungen für den Unterricht
· Brainstorming
· Alternative zur Meta-Plan-Arbeit
· ABC-Listen
· Akrostichon
· Alternative Präsentationsformen 
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